III. Nahtod

Pim van Lommel: Endloses Bewusstsein : Neue medizinische Fakten zur Nahtoderfahrung (LF 42)
Das Herz steht still, die Atmung ist ausgefallen. Die Diagnose lautet: klinisch tot. Kann man in einem solchen Zustand noch etwas wahrnehmen? Ja - sagt der Kardiologe Pim van Lommel. Denn Millionen von Menschen, die eine solche Phase überlebten, berichten von Nahtoderfahrungen. Der Autor illustriert seine Untersuchungen mit eindringlichen Erfahrungsberichten. Seine Erkenntnisse sind spektakulär und stellen die bisher üblichen Erklärungsmodelle in Frage: Denn selbst wenn das Gehirn nachweislich nicht mehr funktioniert, können Menschen ein klares Bewusstsein erfahren - eine Erkenntnis, die uns zwingt, über Leben und Tod neu nachzudenken. 
IV. Ein ganz besonderes Bilderbuch zum Thema

Felix Mertikat (Ill.) ; Benjamin Schreuder: Jakob (VTP 299)
Gibt es das? Einen Ort, den man zu Fuß nicht erreichen kann? Als man ihm sagt, seine Mutter sei auf eine lange Reise gegangen, kann es der achtjährige Jakob nicht glauben, dass er ihr nicht folgen kann. Doch niemand kennt den Weg zu dem Ort, zu dem sie aufgebrochen ist. Und die, die ihn kennen, die Raben und Füchse, wollen ihn nicht verraten. Aber Jakob ist bereit jeden Preis zu zahlen, um seine Mutter wiederzufinden. Auch den höchsten…

JAKOB ist als Abschlussarbeit an der renommierten Filmakademie Ludwigsburg entstanden. Die beiden Autoren erzählen eine lyrische und wunderschön bebilderte All-Ages-Fabel.



Übrigens...

Bei Fragen oder Bestellungen erreichen Sie mich unter der Telefonnummer 0711/2227644 oder per Mail Kerstin.Thoma@evmedienhaus.de
In den letzten Monaten wurden folgende Themen behandelt:

Mai/Juni 2010: Das Runde muss ins Eckige : Neuanschaffungen zur Fußball-WM in Südafrika
Juli 2010: 
Alles ethisch, oder was? : Neuanschaffungen zum Themengebiet Ethik
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Auf Leben & Tod : 

Neuanschaffungen rund ums Thema
	Thema des Monats


Was ist das?

Die Bibliothek der Evangelischen Medienhaus GmbH zentrale präsentiert hier im ein- bis zweimonatlichen Rhythmus entweder ausgewählte Neuerwerbungen oder Bücherzusammenstellungen zu einem ausgewählten Thema. Im Verleihbereich des Ökumenischen Medienladens werden die Bücher dann gesondert präsentiert.

Für wen ist es geeignet?

Durch die Vielfalt der Themen werden die unterschiedlichsten Zielgruppen, vom Kindergarten bis zur Seniorenarbeit angesprochen.

Neben Themen, die für den Religions- oder Konfirmationsunterricht relevant sind, gibt es auch für die Arbeit in Kindergarten oder Gemeinde interessante Monatsthemen.

Wie erfahre ich von den neuen Themen?

Zum einen durch die Präsentation vor Ort, dann wird für jedes Thema ein Faltblatt zum Mitnehmen erstellt, das auch telefonisch unter der Telefonnummer 0711/2227644 bestellt oder im Internet unter www.evmedienhaus.de/medien-paedagogik/medienpaedagogische-fachbibliothek.html herunter geladen werden kann.
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Auf Leben & Tod : 

Neuanschaffungen rund ums Thema

I. Kind & Tod
Stephanie Witt-Loers: Sterben, Tod und Trauer in der Schule : Eine Orientierungshilfe (LF 40)

Lehrer werden zu Trauerbegleitern, wenn akute Krankheits- und Sterbefälle den Schulalltag überschatten. Ihnen bietet der Band Information und Orientierung und eröffnet Handlungsmöglichkeiten. Wie trauern Kinder? Wie begleiten wir sie? Das ist auch ein Thema für die Schule, sei es dass ein Kind einen Verlust in der Familie beklagt, dass ein Mitschüler verunglückt ist oder ein Lehrer schwer krank wird. Wie kann der Klassenlehrer, wie kann das Kollegium reagieren? Welche Angebote können gemacht werden, in einem Fach, das auch für Lehrern fremd ist: Seelsorge? Der Band erörtert Grundlagen, Handlungsfelder und -möglichkeiten und entfaltet Praxisbeispiele und enthält kostenloses Downloadmaterial. 
Petra Völker-Meier: Kinder begegnen Sterben und Tod : Kommunikationshilfe für Pflegende und Angehörige (LF 41)
An vielen Orten, an denen Sterben und Tod zum festen Bestandteil der Erwachsenenwelt gehören, sind Kinder involviert. Ob ein Kind selbst an einer tödlichen Krankheit leidet, ein Geschwisterteil, die Eltern oder Großeltern betroffen sind - oftmals ist die Familie ratlos, wie sie in dieser Situation mit den noch kleinen Kindern umgehen oder sprechen soll.  

Um Pflegenden, aber auch sonst all jenen, die mit Kindern zu tun haben, die Aufgabe dieser Gespräche zu erleichtern, wurde diese Broschüre entwickelt. Sie enthält vielfältige Anregungen, um einen kindgerechten Zugang zum Thema zu finden und die Kinder mit Gesprächen in diesem Prozess zu begleiten. 
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II. Sterben & Tod in aller Welt
Lutz van Dijk: Auf Leben und Tod : Wie in der Welt gestorben wird (LF 39)
Tod und Sterben in der Welt: Die Traumzeit der australischen Aborigines, asiatische Weisheiten von Tibet bis China, Traditionen im Christentum und Islam und Begegnungen in Palästina und Israel, aber auch neue Formen der Trauer rundum Aids in Südafrika oder angesichts von nie dagewesenen Naturkatastrophen in Europa, Amerika und Asien.

Der Autor berichtet aus verschiedenen Kulturkreisen und Epochen, aber auch von sehr persönlichen Erfahrungen als jemand, der seit vielen Jahren in verschiedenen Ländern und Kontinenten lebt. Er lässt in diesem interkulturellen Buch Menschen einfühlsam zu Wort kommen, deren Erfahrungen deutlich machen, wie sehr Leben und Tod zusammen gehören.
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